
Dem  Fachkräftemangel  gezielt
entgegenwirken
Fachkräfte sind gesucht. Auch im Kreis Unna werden immer mehr
offene Stellen gemeldet – diese sind aber immer schwieriger zu
besetzen. Das Problem ist: Es fehlen die Fachkräfte. Aber
durch eine gezielte Förderung der Agentur für Arbeit Hamm kann
abgeholfen werden.

Fachkräfte zu finden ist nicht immer leicht. Wer aber seine
Fachkräfte  selber  ausbildet  und  anlernt,  hat  langfristig
gesehen mehr von seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Mit
einer  aktiven  Arbeitsmarktpolitik  wird  die  Integration  von
Arbeitslosen in das Erwerbsleben unterstützt. Dabei kann jede
Arbeitsagentur  ihren  Instrumentenbaukasten  im  Rahmen  der
gesetzlichen  Möglichkeiten  entsprechend  regionalen
Erfordernissen gestalten. Ein Beispiel aus diesem Baukasten 
ist der Eingliederungszuschuss.

Nicht jede Bewerberin oder Bewerber kann in einem Unternehmen
sofort durchstarten. Manchmal bedarf es etwas Starthilfe: Sei
es  durch  Einarbeitung,  zusätzliche  Schulungen  oder
Qualifizierungen. Friedhelm Kock, Teamleiter des Arbeitgeber-
Service  der  Arbeitsagentur,  erklärt:  „Die  Einstellung  von
Bewerberinnen und Bewerber mit geringerer Qualifizierung kann
für Unternehmen eine große Chance bieten. Oft sagen Schulnoten
und Abschlüsse nicht genügend über die entsprechende Person
aus. Ihre Talente verstecken sich an anderer Stelle und warten
auf ihre Chance.“ Sobald ein Unternehmen sich entscheidet,
einen geringer qualifizierten Bewerber einzustellen, kann vor
der Einstellung des Bewerbers ein Eingliederungszuschuss bei
der  Arbeitsagentur  beantragt  werden,  wenn  die
Einarbeitungszeit über die normale betriebliche Einarbeitung
hinaus geht.

Die  Förderhöhe  ist  vom  jeweiligen  Einzelfall  abhängig  und
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liegt im Ermessen der Agentur für Arbeit entsprechend der
auszugleichenden  Minderleistung  bezogen  auf  den  konkreten
Arbeitsplatz. So kann der Eingliederungszuschuss bis zu 50
Prozent des Arbeitsentgelts betragen und die Förderung bis zu
zwölf Monate dauern.

Arbeitgeber, die auf der Suche nach Fachkräften sind und sich
für  den  Eingliederungszuschuss  interessieren,  wenden  sich
direkt an ihren Ansprechpartner im Arbeitgeber Service der
Arbeitsagentur  oder  erreichen  ihn  über  die  kostenlose
Servicenummer  0800  4  5555  20.


